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Antrag des Tafel e. V. auf Zuschuss für ein Fahrzeug           

  

HAUSHALTSAUSWIRKUNGEN 
 

  

HINZUZIEHUNG EXTERNER 
  

  

BESCHLUSSVORSCHLAG 
 
Der Gemeinderat beschließt einen Zuschuss in Höhe von mindestens 25. V.H. des verbleibenden 
Defizits analog der Vereinsförderung für die Anschaffung eines E-Fahrzeugs des Tafel Walldorf e. 
V. und stellt die Mittel im Haushalt 2021 außerplanmäßig bereit. 
 

  

SACHVERHALT 
 
Der Tafel Walldorf e. V. hat am 15.12.2020 einen schriftlichen Antrag auf Bezuschussung eines E-
Fahrzeugs an die Stadt Walldorf gestellt. Aus dem Antrag geht unter anderem die Beschreibung 
der alltäglichen Arbeit des Vereins hervor, die sich seit dem Jahr 2008 in Form der Lebensmittel 
Versorgung bedürftiger Menschen, die vor allem aus Walldorf und St. Leon-Rot kommen, äußert. 
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Hierfür gibt der Verein an, wöchentlich insgesamt 32 Geschäfte aus Walldorf und Nachbarorten 
anzufahren. Hierbei unterliegt die Tafel den selben Sicherheits- und Hygienevorschriften, wie alle 
anderen Lebensmittelgeschäfte auch. Wie aus dem Antrag ersichtlich, hat dies zur Folge, dass eini-
ge Lebensmittel nur mit einem Kühlfahrzeug transportiert werden können. Das älteste Kühlfahr-
zeugs des Vereins ist bereits zwölf Jahre alt und weist eine bisherige Fahrleistung von 150.000 Ki-
lometern auf. Deshalb hat sich die Vorstandschaft für die Anschaffung eines neuen E-Vitos mit 
Kühlung entschieden. Dieser hat einen Kaufpreis von 62.500,00 €. Neben der Einhaltung der Si-
cherheits- und Hygienevorschriften, begründen folgende Aspekte ebenfalls den Neukauf: 
 

 Die Anschaffung eines elektrisch angetriebenen Fahrzeugs soll zu einer „grüneren“ Mobilität 
und einer Steigerung der Nachhaltigkeit beitragen, die sich durch den Verzicht fossiler Brenn-
stoffe sowie weniger Abgase und Lärm, äußert; 
 

 Zudem hat die Tafel bereits über die Stadtwerke Walldorf GmbH eine neue Photovoltaik Anla-
ge realisiert, die für die notwendige Stromversorgung des neuen Fahrzeugs genutzt werden 
soll; 

 

 Für den Neukauf hat der Verein außerdem die Möglichkeit, Förderung durch den Hersteller 
Daimler-Benz sowie der Bundestafel zu erhalten. Des Weiteren steht dem Verein die Unter-
stützung von Spendern, als auch die Verkaufssumme des alten Fahrzeugs, zur Verfügung. 

 
Ende März 2021 hat der Verein eine aktualisierte Kostenübersicht vorgelegt. Die für den Verein 
noch anfallenden Kosten errechnen sich danach wie folgt: 
 
Anschaffungspreis Neufahrzeug:    43.269,02 € 
Aufbau        16.964,64 € 
Zwischensumme I:      60.233,66 € 
Zuwendungen Bund u.a.    ./. 25.000,00 € 
Zwischensumme II:      35.233,66 € 
Erlös Altfahrzeug:     ./.   8.000,00 € 
Finanzierungsbedarf:       27.233,66 € 
        ========== 
 
Um den weiteren finanziellen Verpflichtungen, wie z. B. der neuen Photovoltaik-Anlage und der 
Ergänzung der Tafeleinrichtung gerecht werden zu können, ist der Tafel Walldorf e. V. mit der Bit-
te um Unterstützung an die Stadt Walldorf herangetreten. 
 
Die Gewährung einer Förderung nach den Walldorfer Vereinsförderungsrichtlinien kann nicht un-
mittelbar erfolgen, da die Tafel grundsätzlich nicht in der Vereinsförderung aufgenommen ist. Je-
doch lassen sich für die Unterstützung durch Bezuschussung folgende drei Alternativen darstellen: 
 

1) Der an Punkt 11 Anschaffungen der Vereinsförderungsrichtlinien angelehnte Zuschuss, 
würde den Verein mit einer Förderung von 25 v. H. des Restbetrages unterstützen. Dies 
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würde konkret eine Bezuschussung in Höhe von ca. 6.800 € aus dem Finanzierungsbedarf  
von 27.233  € bedeuten. 

 
2) Aus einem gemeinsamen Gespräch zwischen der Verwaltung und dem Vorsitzenden der 

Tafel Walldorf e. V., hat sich die Unterstützung etwa eines Drittels des Restbetrages, dies 
wäre in Etwa ein Zuschussbetrag von 10.000,00 €, als wünschenswert seitens des Vereins 
konkretisiert. 
 

3) Eine analoge Förderung mit 90 v. H. des Restbetrages, wie sie in der Vergangenheit für die 
Fahrzeugbeschaffung des Ortsvereins Walldorf des Deutschen Roten Kreuzes mit dem Be-
schlussdatum 20.10.2020 gewährt wurde, wäre auch in diesem Fall denkbar. Somit würde 
der Tafel Walldorf e. V. mit einem Betrag von 24.500 € gefördert werden. Diese Alternative 
wurde im Ältestenrat in der Sitzung am 25. März aus der Runde der Fraktionssprecher an-
diskutiert.  

 
  
 
 
 
 
Otto Steinmann 
Erster Beigeordneter 
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